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Eine Spaltung der Entente
Frankreich geht ſeine eigenen Wege Lloyd George in Erſtaunen Amerika wartet ab

Her Weg nach Genf
ie Nachricht daß die Verhandlungen in Genf am

23 Auguſt aufgenommen werden ſollen hat bisher noch
keine Beſtätigung Jn der Berliner Wilhelmſtraße wird
verſichert daß überhaupt noch keine Einladung einge
troffen ſei Dieſe Verzögerung hängt offenbar mit den
diplomatiſchen und militäriſchen Verwicklungen im Oſten
zuſammen Nun hat der Reichsfinanzminiſter Dr Wirth
dem Berliner Berichterſtatter des Pariſer Journal
eine Unterredun gewährt in der den Franzoſen ein
mal die finanzielle Lage Deutſchlands auseinandergeſetzt
wird Ob ſie Eindruck macht bleibt abzuwarten Die
Franzoſen ſind nun einmal darauf eingeſtellt daß
Deutſchland zahlen müſſe aber nicht wolle Dr Wirth
hat nun dargelegt daß ſelbſt eine Schuldſumme von
60 Milliarden Goldmark die deutſche finanzielle
Leiſtungsfähigkeit überſteige Um die Summe von
60 Milliarden Mark in 30 Jahren abzutragen müßte
eine Familie von vier Köpfen jährlich 2400 Mark
Steuern zahlen Da außerdem die reichseigene Be
laſtung für eine vierköpfige Familie 2000 Mark beträgt
würde die Geſamtſteuerbelaſtung 4400 Mark ausmachen
Um ein Verhältnis dazu zu gewinnen wies Dr Wirth
darauf hin daß nach der preußiſchen Einkommenſteuer
ſtatiſtik 81 von Hundert ein Einkommen von unter 3000
Mark verſteuerten Allein mit dieſen Ausführungen
wird der Reichsfinanzminiſter bei den Franzoſen kein
Glück haben Sie werden und wollen ſich nicht über
zeugen laſſen zumal im Friedensvertrag die Klauſel
enthalten iſt daß die Wiedergutmachungen vor allen
anderen Leiſtungen einen Vorzug genießen ſollen Frank
reich iſt nicht nur ein hartnäckiger ſondern auch ein rück
ſichtsloſer Gläubiger Um die ruſſiſchen Milliarden zu
retten durchkreuzt er ſogar die Richtlinien der Ver
bandspolitik im Oſten die Lloyd George und Millerand
erſt am Sonntag in Hythe feſtgelegt hatten Eine Pari
ſer Meldung behauptet nichts mehr und nichts weniger
als daß Frankreich die Regierung des Generals Wrangel
in Südrußland anerkannt habe Und das zu einer Zeit
da Moskau ſich bereit erklärt die Verhandlungen mit
Polen endlich zu beginnen Aber Moskau hatte an
dieſen Beginn auch Vorausſetzungen geknüpft wie die daß
General Wrangel nicht mehr unterſtützt werden dürfe
Frankreich tut noch mehr nur weil General Wrangel

e Verpflichtung anerkannt hat oder anerkannt haben
ſoll die ehemals zariſtiſchen Milliarden zurückzuer
ſtatten Das iſt ein Schachzug der unmittelbar und un
verhüllt gegen die Sowjetregierung in Moskau gerichtet
iſt Sie wird alſo in Minſk nur einen Frieden mit Polen
erzielen während in Südrußland die Widerſtandskraft
des Generals n anſchwillt Eine Politik die ſo
auf e augtee Guthaben und Forderungen eingeſtellt
iſt iſt ein Hindernis für den Wiederaufbau Europas
der ohne rig und gegenſeitige Hilfe nicht durch
zuführen iſt Wenn wir auch in Genf die Unmöglichkeit
darlegen wollen und müſſen die von Frankreich erwarte
ten Summen zu zahlen ſo genügen dazu nicht einige
Mitteilungen aus der Steuerſtatiſtik Wir wiſſen daß
die franzöſiſchen Forderungen trotz des Abkommens in
Spa nicht irgendwie eine Beſchränkung oder Beſchnei
dung erfahren haben Jm Gegenteil die Forderungen
wachſen geradezu ins Ungeheuerliche ſo daß der Verdacht
naheliegt den Franzoſen ſei jeder Zahlenſinn verloren
gegangen Was wir in Genf brauchen das iſt eine pein
lich genau durchgearbeitete Erzeugungsſtatiſtik Den
Vertretern des Verbandes in Genf iſt ein graphiſches
Bild der deutſchen Wirtſchaft vorzulegen aus den zu
erſehen iſt wie Rohſtoffmangel e e und
Arbeitsloſigkeit die Erzeugung immer mehr ein
ſchrumpfen laſſen Dr Wirth hat dem Berichterſtatter
des Journal auch geſagt daß wir in Genf anſtands
halber keine Vorſchläge machen können und würden Das
anſtandshalber brauchen wir nicht zu betonen Wir
wollen mit Tatſachen und Ziffern nicht mit gefühls
mäßigen Aeußerungen aufwarten Alſo Tatſachen die
die Wirtſchaftskraft des beſiegten und verkleinerten
Deutſchlands darſtellen So wie ſie iſt aber auch ſo
wie ſie nach Anſpannung aller Energien ſein könnte Aber
auch dann würden wir nicht die Friedensleiſtungen er
reichen da uns hierzu die Organiſation des Außen
handels und c Handelsflotte fehlen die einmal
zu den Tragſäulen der deutſchen Wirtſchaft r
Aber auch Ziffern müſſen wir in Genf vorlegen die unſerVolksv gen nüchtern auffaſſen ſo wie es iſt nicht
aber ſo wie es ſich in der Ueberfülle von 70 Milliarden

iergeld und 122 Milliarben Mark ſchwebender Schul
en darſtellt Geuf darf nicht eine rholung der

Ereigniſſe in Spaa on rankveiPhuſtehngi hat durch die Geſchehaiſ n
neue Nahrung gefunden Je ſchwächer Polen iſt oder
wird deſto ſtärker wird Frankreich auf der anderen Seite
Druckmittel anzuſetzen ſuchen um Deutſchland nicht aus
der Zange zu laſſen Wir haben wirklich keine Urſache an Italien gegebenen Berſpr

uns über die öſtliche Entwicklung irgendwie zu freuen
denn ſchließlich iſt das Verhältnis zu Rußland nicht die
Triebkraft der franzöſiſchen Politik ſondern das zu
Deutſchland

Die ruſſiſch polniſche Frage
London 12 Auguſt Der Londoner Berichterſtatter

des Mancheſter Guardian ſchreibt Die Krifis ſei zweifel
los vorbei Der Friede zwiſchen Rußland und
Polen und als Folge davon der allgemeine Friede
und die Anerkennung Rußlands ſei ſo gut wie ſicher
Daily Chronicle erklärt daß der Miniſterrat die vurch

Rußland geſtellten Bedingungen im allgemeinen für an
nehmbar halte wenn auch einige der angeführten Bedingun
gen nähere Aufklärung erfordern Die Regierung glaubt
daß kein Grund vorliege den für morgen geplanten Schluß
des Parlaments hinauszuſchieben

Kopenhagen 12 Aug Hitzaus Büro erfährt aus
hieſiger ruſſiſcher Quelle der Vertreter des ruſſiſchen
Kommandos wartet ſeit dem 9 d M vergeben s
auf das Eintreffen der polniſchen Delegation Bei der polniſchen Regierung iſt durch draht
loſes Telegramm angefragt worden wann die polniſchen
Delegierten erwartet werden können

Eine neue Gefahr für Petersburg
Kopenhagen 12 Auguſt Wie Nationaltidende aus

Helſingfors meldet hat das Eintreffen der eng
liſchen Flotte in der finniſchen Bucht in den leitenden
kommuniſtiſchen Kreiſen von Petersburg Beunruhigung r
vorgerufen Sinowjew erließ einen Aufruf mit der Ueber
ſchrift Eine neue Ge a bedroht Peters
burg Es heißt in dem Aufruf die Jmperialiſten der
Entente reizen Finnland zum Angriff gegen Petersburg
auf und gedenken dieſen Angriff mit der engliſchen Flotte
zu unterſtützen Wir wollen ſehen ob England es wagt
ſeine Drohungen zu verwirklichen und ob das weiße Finn
land es wagen wird uns zu überfallen nachdem wir es ſchon
einmal vernichtet haben Wir wollen ſehen ob die engliſche
Flotte gegen Petersburg vorgeht Wenn ſie es tut werden
die Arbeiter und Matroſen aufgefordert für die Verteidi
gung der Stadt zu ſorgen

Neue Erfolge Wrangels
Konſtantinopel 12 Auguſt Reuter General

Wrangel hat die Verbindung mit den Donkoſaken hergeſtellt
und Alexandrowsk und Groſchevik nach ſchweren Kämpfen
genommen

Paris 12 Auguſt Wie die Morgenblätter aus Lon
don melden wurde geſtern im Unterhauſe erklärt daß die
engliſche Flotte im Schwarzen Meer nicht den Be
fehl erhalten habe mit den Streitkräften des Generals
Wrangel zuſammenzuarbeiten

Paris 12 Auguſt Nach einer Radio Meldung aus
Bukareſt ſoll Rumänien eingewilligt haben daß ein Armee
korps des General Wrangel rumäniſches Gebiet paſſiert um
nach Galizien zu gelangen

Frankreich geht eigene Wege
London 11 Auguſt Unterhaus Auf eine An

frage betreffend die Pariſer Meldung wonach die fran z ö
ſi ſche Regierung beſchloß die Regierung Wrangels
anzuerkennen ſagte Lloyd George er habe die
Meldung mit Ueberraſchung und Beſorgnis ge
leſen Eine Mitteilung dieſer Art ſei ihm nicht zugegangen
Er könne baum annehmen daß die Meldung direkt ſei
weil er ſicher ſei daß Millerand ihm die Abſichten der fran
zöfiſchen Regierung bekannt gegeben haben würde wenn er
etwas derartiges beabſichtige Ein Vorſchlag auf die Aner
kennung Wrangels ſei auf der Konferenz von
Hythe nicht gemacht worden Lloyd George fügte
kinzu wir beabſichtigen nicht Wrangel anzuerkennen außer
in dem Falle auf den ich geſtern hinwies

Amſterdam, 12 Auguſt Der Telegraaf berichtet
aus London Die Pariſer Meldung betreffend die Aner
kennung der Regierun rangels rief geradezu Ueberraſchung Senſation hervor
Der radikale Star veröffentlicht einen Artikel unter der
Ueberſchrift Frankreich wirft dem Frieden einen Stock
zwiſchen die Veine Unter Hinweis auf die geſtern abend
veröffentlichte amerikaniſche Note die von keinen Verhand
lungen mit der Sowjetregierung etwas wiſſen will erklärt
der Star daß die Bundesgenoſſen in der ruſſiſchen Frage
in zwei Parteien geteilt ſeien Frankreich und Amerika
ſtänden land und Jtalien gegenüber

Amerika wartet ab
Paris 12 Aug Havas berichtet aus Waſhingronvom 11 Auguſt dort werde verſichert daß die amerika

niſche Regierung erſt das Ergebnis der Ver
e die t in Minſk ab warten wolle bevor
e die nötigen Schritte See me um die in der Note

bezüglich eines Ein
l

greifens zur Erhaltung der polniſchen Unabhängigkeit
zu erfüllen Jn diplomatiſchen Kreiſen ſehe man in der
Tatſache daß die Note an Italien gerichtet worden ſei
ein Zeichen dafür daß die amerikaniſche Regierung Jta
S vor jeder Anerkennung der Bolſchewiſten warnen
wolle

Weiter berichtet Havas aus Waſhington Frankreich
habe der amerikaniſchen Regierung den Entſchluß die
Regierung des Generals Wrangel anzuerkennen noch
nicht mitgeteilt obwohl die amerikaniſche Regierung der
Handlungsweiſe der franzöſiſchen Regierung ſympathiſch
gegenüberſtehe Amerika ſei aber trotzdem nicht geneigt
irgendeine antibolſchewiſtiſche Regierung in Rußland
anzuerkennen ſolange die Lage nicht klarer überſehen
werden könne

Amſterdam 12 Auguſt Nach einer ergänzenden Mel
dung aus Waſhington heißt es am Schluß der geſtern ge
meldeten amerikaniſchen Note an den itali
eniſchen Botſchafter es ſei unbeſtreitbar daß die
gegenwärtigen Beherrſcher Rußlands nicht nach dem Willen
und mit Zuſtimmung eines beträchtlichen Teiles des ruſſiſchen
Volkes regierten und daß es unmöglich ſei die gegenwärtigen
Machthaber anzuerkennen Die Regierung der Vereinigten
Staaten würde es begrüßen wenn die Alliierten eine Er
klärung abgäben daß das Grundgebiet Rußlands unverletzt
bleibe Die Wünſche der Finnländer Polen und Armeniex
nach Unabhängigkeit ſeien indeſſen berechtigt

Die Haltung der engliſchen Gewerkſchaften
London 12 Auguſt Einige Mitglieder des Aktionsaus

ſchuſſes für die am Freitag zuſammentretende Konferenz der
Gewerkſchaften ſprachen ihre Genugtuung über die Entwir
rung der ruſſiſch polniſchen Angelegenheit aus äußerten in
indeſſen die Vermutung die Konferenz werden verlangen
daß die engliſche Regierung ſofort nach Abſchluß des Waffen
ſtillſtandes die Sowjet Regierung anerkenne und Handels
beziehungen mit Rußland anknüpfe

Die Franzoſenherrſchaft im Saargebiet
Saarbrücken 11 Auguſt Die Gewaltherrſchaft der Fran

im Saarlande kann nicht beſſer gekennzeichnet werden als
urch die nachſtehende Verordnung des franzöſiſchen
kommandierenden Generals

Der kommandierende General der Truppen im Saargebiet
verordnet auf Grund der Bekanntmachung der Regierungskom
miſſion des Saargebiets vom 6 Auguſt betr Verhängung des Be
lagerungszuſtandes

1 Verſammlungen aller Art ſind verboten
2 Anſammlungen von mehr als drei Perſonen und Um

züge ſind verboten
3 Das Waffentragen iſt verboten Die Gültigkeit aller

Waffenſcheine iſt aufgehoben Ausnahmen können nur von den
Militärbefehlshabern und von den oberen Zivil und Militärbe
hörden erlaſſen werden

4 Vom 8 Auguſt mittags muß jede Perſon ob Saarländer
oder Ausländer eine Aus weiskarte bezw Legitimations
papiere bei ſich tragen

5 Fahrzeuge jeglicher Art Kraftfahrzeuge und ſonſtige
Fuhrwerke werden an allen Ausgängen der Städte und Ort
ſchaften des Saargebiets welche an den Hauptverkehrswegen ge
legen ſind einer genauen Kontrolle unterworfen werden

6 Die Zeitungen haben ſich darauf zu beſchränken Nach
richten ohne jeslichen Kommentar zu veröffentlichen
Sie ſind verpflichtet alle Verfügungen Anſchläge und Bekannt
machungen des kommandierenden Generals zu ver öffentlichen Es
iſt ihnen ſtreng unterſagt denſelben irgend eine Bemerkung zuzu
ſetzen Jede Uebertretung dieſer Verfügung wird die Einſtellung
des Erſcheinens der Zeitung nach ſich ziehen

7 Alle öffent lichen Lokale ſind vom 7 Auguſt ab um
10 Uhr abends zu ſchließen

8 Vom gleichen Tage an darf von 10 Uhr abends nie
mand auf der Straße ſein wenn ihm nicht eine beſondere

Genehmigung von Seiten der Militärbefehlshaber der
oberen Zivil und Militärbehörde erteilt worden iſt

9 Jedermann welcher einem requirierten Beamten Arbeiter
oder Angeſtellten Unterkunft gewährt nachdem derſelbe i
eines Requiſitionsbefehls ſeine Wohnung verlaſſen hat wird in
Haft genommen

10 Jedermann welcher einem Fremden der ohne ordnungs
mäßige Legitimationspapiere das Saargebiet betreten hat Un
terkunft gewährt wird in Haft genommen werden

11 Jedermann welcher angeſichts von Abteilungen der be
waffneten Macht feindliche Rufe ausſtößt wird in Haft genommen
werden

12 Allen Arbeitern ſoll es ermöglicht werden ſich zu ihrer
Arbeitsſtätte zu begeben Die Wachthabenden und die Führer von
militär den Abteilungen haben alle ſtrittigen t zu unter
ſuchen damit jeglicher Angriff ſeitens der Wachthabenden a
mieden werde

Saarbrücken 7 Auguſt 1920
Der kommandierende General der Truppen des Sagargebiedn

BriſſaudDesmaoillet
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Annahme der Danziger Verfaſſung
Danzig 11 Auguſt Die Verfaſſunggebende Verſammlung hat

die Verfaſſung der freien und Hanſeſtadt Danzig in dritter Le
ſpua angenommen Vor Beginn der dritten Leſung hatten die

nabhängigen und die Polen eine Erklärung abgegeben daß ſie
ſich an den Beratungen der dritten Leſung nicht mehr beteiligen
würden da ſie bei der Zuſammenſetzung des Hauſes auf eine An
ahme ihrer Anträge nicht rechnen könnten Jn der SchlußabRimmung die namentlich erfolgte ſtimmten 68 Abgeordnete für

und 44 die Mehrheitsſozialiſten die Unabhängigen und die Polen
gegen die Verfaſſung Den Schluß der Verhandlungen wohnte
Oberkommiſſar Tower bei Der Präſident der Verfaſſunggebenden
Verſammlung gab in einer Schlußanſprache dem Wunſche Ausdruck
daß das geſchaffene Werk der Verfaſſung dem freien Staate Dan
zig ſolange er beſtehe zum Segen gereichen möge

r SC 37C 2
Der Keſchsfinanzminiſter dementiert

Berlin 12 Auguſt Zu dem Bericht über eine Unter
redung die der Reichsfinanzminiſter dem Sonderbericht
erſtatter des Journal Lucien Chaſſaigne erteilt haben ſoll
erfahrt WTB von zuſtändiger Seite Eine ſolche Unter
redung hat nicht ſtattgefunden Der Reichsfinanzminiſter hat
Lucien Chaſſaigne überhaupt nie geſprochen Lucien
Chaſſaigne hat lediglich in der Nachrichtenſtelle des Reichs
finanz miniſteriums über einige Punkte der Denkſchrift über
die ſteuerliche Belaſtung Deutſchlands um Aufklärung nach
eſucht Die aus dieſem Anlaß gegebenen Erläuterungennd unrichtig wiedergegeben

Sitzung der vereinigten FAusſchüſſe des Reichswirt
ſchaftsrates für Wirtſchaftspolitik und Sozialpolitik

Berlin 11 Auguſt Eig Meld
Die vereinigten Aneſchag des Reichswirtſchaftsrats

T Wirtſchaftspolitik und Sozialpolitik traten wie ſchon
rz gemeldet geſtern J zu einer Sitzung zuſam

men um die Beſprechung über die Vorſchläge des Unter
ausſchuſſes zu dem r Wiſſel über die Förderung
er produktiven Erwerbsloſenfürſorge an
geſichts der Betriebsſtilllegungen fortzuſetzen unächſt
purde mit der Vorbereitung des Geſetzes über eine Abgabe
ur Förderung des Wohnungsbaus Mietsſteuer der
nterausſchuß der genannten beiden Ausſchüſſe betraut

zachdem ein Antrag auf Einſetzung eines beſonderen Aus
chuſſes von 18 Mitgliedern für dieſe Frage abgelehnt warFür die Beſprechung über den Antrag Wiſſel wurden
zwei Leſungen beſchloſſen deren zweite am Freitag ſtatt
finden ſoll Jn der heutigen erſten Leſung ſtimmte Abg
Keinath Zentralverband des Großhandels der Mei
nung des Unterausſchuſſes nicht zu daß die Preisſteigerung
nicht auf die Löhne ſondern auf die Produktions und
Handelsgewinne zurückzuführen ſei Die wirtſchaftliche
Notlage hänge weſentlich mit den allgemeinen Arbeitsver
hältniſſen nach der Revolution zuſammen das Perſonal ſei
vermehrt die Arbeitsleiſtung vermindert Redner beleuch
tete die unheilvolle Wirkung der Streiks auf den Pro
duktionsprozeß Da der innere Markt die Jnduſtrie nicht
genügend beschäftigen könne müſſe der Export gehoben
werden Die ſtaatliche Reglementierung der Wirtſchaft müſſe
aufhören

Abgeordneter Wiſſel führte demgegenüber aus daß
die Arbeitslöhne zurzeit nur mit einem Zehntel die Roh
ſtoffe aber mit neun Zehnteln in dem Preiſe der Ware
enthalten ſeien Den Export könnten wir jetzt nicht för
dern weil die Jnduſtrie noch nicht einmal den Bedarf des
Jnlands decken könne Die Warenpreiſe müßten der Kauf
kraft angepaßt werden Für die Wirtſchaft müſſe geſchehen
was erforderlich ſei allerdings halte er die von den Arbei
tern vielfach erzwungene Unterlaſſung des Steuerabzuges
für ein Verbrechen
Abgeordneter Kommerzienrat Wallerſtein Offen

bach a M bemerkt von unangemeſſenem Handelsgewinn
könne nicht die Rede ſein auch nicht in der Schuhinduſtrie
Die Zeit für einen Lohnabbau ſei noch nicht gekommen im
Gegenteil hätten neue Lohnforderungen bis zu 20 Prozent
zum Ausgleich für den Steuerabzug bewilligt werden müſſen
Die Verſuche zum Preisabbau in der Pirmaſenſer Schuh
induſtrie ſeien geſcheitert weil man den Fabrikanten zu
große Opfer zumutete Es hätten Notverkäufe unter den
Geſtehungskoſten ſtattgefunden Von einem Häutemonopol
verſpreche er ſich gar nichts Es müßten andere Maßregeln
egen eine neue Häutehauße getroffen werden Die Wiſſelſhe Planwirtſchaft ſei ebenſo unmöglich wie die Aufrecht

erhaltung der Zwangs wirtſchaft Jm allgemeinen ſtimmt
Redner den Vorſchlägen des Unterausſchuſſes zu

Abgeordneter Heinrich Kaufmann Hamburg Ver
treter der Verbraucherſchaft Die Löhne könnten ſogar noch
erhöht werden ohne unſeren Wettbewerb unfähig dem Aus
land gegenüber zu machen weil im Ausland die Löhne
öher als bei uns ſeien Vor allen müſſe die Zwangswirt
chaft abgebaut werden Das Weſen der Wirtſchaft ſei die
reie Konkurrenz Es ſei ein Jrrtum der Arbeiter daß der
bbau der Zwangswirtſchaft ein Rückſchritt auf dem Wege

der Sozialiſierung ſei die Zwangswirtſchafts habe mit
Sozialismus nicht zu tun

Geheimrat Weigert Vertreter des Reichsarbeits
miniſteriums ſagt die Reichsregierung habe beſchloſſen
das Zweieinhalbfache der erſparten Erwerbsloſenunter
ſtützung für Notſtandsarbeiten zu verwenden Die Kurz
arbeiter ſollen von jetzt ab noch ſtärker unterſtützt werden
als bisher Die Erwerbsloſenunterſtützung werde von
Ausnahmen abgeſehen über 26 Wochen hinaus ausgedehnt

Abgeordneter Dr Roeſicke Vertreter der Landwirt
War erklärt die Verhältniſſe würden ſich beſſern laſſen
urch der Arbeitsleiſtungen Den Grundſätzen der

Wiſſel ſchen Planwirtſchaft die zum Teil den Vorſchlägen
des Unterausſchuſſes zugrunde liegen könne er nicht zuſtim
men ebenſowenig der Aufgabe der Beſchränkung der Er
werbsloſenunterſtüßung auf 26 Wochen ſowie der Soziali
ſierung der Holzwirtſchaft

Abgeordneter Tarnow Arbeitervertreter der Jn
duſtrie führt aus daß es nicht nur Meinung des Unter
ausſchuſſes ſondern ein Ergebnis der Sachverſtändi 555

rer ſei d nicht die Löhne ſondern die Rohſtoff
preiſe die hohen Waren e verurſacht hätten Jn keinem
Lande habe die Provitſucht ſolche Orgien gefeierk wie in
Deutſchland Vom Standpunkt der Arbeitnehmer böten die
Vorſchläge des Unterausſchuſſes herzlich wenig

Abgeordneter Dr Zeid lin Deutſcher
viele erſieht aus dem Ausſchußbericht leider wenig
Möglichkeiten für praktiſche Arbeit

Abgeordneter Redakteur Feiler weiſt darauf hin daß
produktive Erwerbsloſenfürſorge nur ein neues Wort für

nicht vereinbar

Abgeordneter Prof Dr Endres München wendet ſich
gegen die im Ausſchußbericht empfohlene Sozialiſierung der

Holzwirtſchaft
Abgeordneter Schumacher Arbeitnehmervertreter

des Handwerks ſpricht ſich im Sinn der Vorſchläge
des Unterausſchuſſes aus

Damit ſchließt die erſte Leſung des Berichts des Unter
ausſchuſſes Die zweite Leſung findet am Freitag um
1 Uhr ſtatt

Deutſches Reich
235 Millionen Gulden deutſche Schatzanleiheſcheine an Holland
übermittelt Nach einer Meldung des Nieuwe Courant hat die
deutſche Regierung der Niederländiſchen Regierung auf deren
Wunſch den Betrag von 25 Millionen Gulden in deutſchen Schatz
anleiheſcheinen zur Deckung des Deutſchland zum Einkauf von
Lebensmitteln gewährten Kredits zugeſtellt

Die Freilaſſung des Leutnants Berger in Klingenthal Wie
aus Leipzig gemeldet wird wird in der Angelegenheit des Leut
nants Berger in Klingenthal aus der Nachrichtenſtelle der ſächſi
ſchen Staatskanzlei mitgeteilt Die Regierung hat durch ihren Be
auftragten feſtſtellen laſſen daß das Gericht in Klingenthal ohne
dem Juſtizminiſterium oder der Regierung vorher Mitteilung ge
macht zu haben Berger auf eigene Hand wieder freigelaſſen hat
Die Regierung hat daraufhin ſofort die nötigen Schritte getan
Der Miniſter des Jnnern hat ſich ferner mit dem Juſtizminiſter in
Verbindung um zu erfahren aus welchem Grunde der Rich
ter zur Freilaſſung Bergers gekommen iſt Aus dem dem Mi
niſter des Jnnern vorliegenden Material iſt ein Grund zur Ent
haftung einſtweilen nicht zu erkennen Das Weitere wird das Ge

h e De beſchließen das ſich morgen mit dem Vorfall be
chäftigen wird Die Regierung nimmt aber ſchon jetzt Veran

laſſung mit aller Deutlichkeit zu erklären daß ſie die Handlungs
weiſe des Leutnants Berger aufs ſchärfſte mißbilligt Nach den
Feſtſtellungen die das Miniſterium des Jnnern bisher hat machen
können hat die Verhaftung und Wiederfreilaſſung Bergers mit
der bei Zwickau erfolgten Feſtnahme von 13 Kommuniſten in
einem Automobil nichts zu tun

Ein neuer deutſcher Geſchäſtsträger für Abeſſinien Wie die
Dena erfährt iſt an Stelle des bisherigen Geſandten in Abeſ

ſinien Herrn von Syburg der Vizekonſul Lorenz Jenſen zum
deutſchen Geſchäftsträger in Addis Abeba ernannt worden Jen
ſen kennt Land und Leute aus eigener Anſchauung genauſtens

Der National Stiftung für die Hinterbliebenen der im
Kriege Gefallenen Berlin R W 40 Alſenſtraße 11 iſt
Reichsminiſterielle Verfügung Zollfreiheit und innerhalb
der deutſchen Grenzen auch Frachtfreiheit für die an die ge
richteten Liebesgaben zuerkannt worden

Ausland

Eine Kriſis in der franzöſiſchen Sozialdemokratie
Paris 12 Aug Die ſozialiſtiſche Partei Frankreichs

wird demnächſt über den Verſuch Cachins und
Froſſards die ſozialiſtiſche Partei Frankreichs zur
Anerkennung der dritten Internationale zu veranlaſſen
ſich ausſprechen Nach dem Petit Pariſien macht ſich
ſchon jetzt eine ſehr erhebliche Oppoſition eines beträcht
lichen Teiles der ſozialiſtiſchen Abgeordneten bemerk
bar Am 29 Juli ſei bereits ein energiſcher Proteſt
gegen die Haltung Cachins und Froſſards von einer An
zahl Sozialiſten und zwar nicht der unbedeutendſten
unterzeichnet worden Die Unterzeichner des Proteſtes
werfen Cachin und Froſfard vor verſucht zu haben
Frankreich zur Anerkennung von Tee zu bewegendie in drei Hauptpunkten der Demokratie der Syndi
katsorganiſation und der nationalen Verteidigung eine
Verneinung derjenigen Prinzipien ſeien die die franzö
ſiſchen Sozialiſten bisher anerkannt hätten und denen
die Unterzeichner treu bleiben wollen Petit Pariſien

daraus daß man ſich n Vorabend einer Kriſis
efände

Der Tiſza Prozeß
Wien 11 Aug An der jetzt erſchienenen Anklageſchrift gegen

die dem Zivilgericht unterſtehenden Perſonen die der Teilnahme
an der Ermordung Tiſzas verdächtig ſind iſt namentlich bemer
kenswert daß ſie den ehemaligen Miniſterpräſidenten Friedrich
nicht nur nicht in die Anklage einbezieht ſondern die Verdachts
momente die ſich aus den bisherigen Verhandlungen gegen ihn
ergehen haben zu entkräften ſucht Aus den letzten Zeugenaus
ſagen im Tiſza Prozeß iſt bemerkenswert die des Barons Rad
vanſky der am Tage des Mordes bei Tiſza war Aus dem Unter
bleiben von ernſtlichen Bemühungen zur Ausforſchung der Täter
ſchließt der Zeuge auf die Mitwiſſerſchaft des damaligen Miniſter
präſidenten Karolyi Einen ähnlichen Verdacht hegt der Zeuge
Szentkiralyi damals Stellvertreter des Oberſtadthauptmanns
Aus der Vernehmung der mit der Bewachung Tiſzas beauftragten
Gendarmen ergibt ſich daß ſie keinen ernſtlichen Verſuch zur Ab
er der Mörder machten und ſich ohne Widerſtand entwaffnen
ießen

Halle und Umgegenö
Halie den 13 Auguſt 1920

StaötverorönetenSitzung
Oberbürgermeiſter Rive kehrt ins Amt zurück

Salle 12 Auguſt
Heute war großes Reſtereſſen Das Stadtparlament bewies

dabei einen guten Magen Selbſt Vorlagen die Wochen hindurch
unverdaulich erſchienen wurden glatt bewältigt Darunter vor
allem die Rücktrittsangelegenheit des Oberbürgermeiſters Rive
Ausſprachen innerhalb der Fraktionen und Verhandlungen mit
Herrn Dr Rive ſelbſt hatten im letzten Moment noch eine Mög
lichkeit geſchaffen die Sache zu einem erträglichen Abſchluß zu
bringen Das Rücktrittegeſuch des Oberbürgermeiſters wird ein
ſtimmig abgelehnt da die Bedingungen die er geſtellt hat keiner
Partei annehmbar erſcheinen Zum mindeſten hatten dabei die
bürgerlichen Fraktionen den Wunſch daß er im Amte bleibe
Und das Gehalt für ihn wird in einer Weiſe feſtgeſetzt die den
Sätzen die andere Städte beſchloſſen haben ungefähr entſpricht
zum Grundgehalt der Magiſtratsmitglieder eine Amtszulage von

20 000 Mark und ein Aufwandsgeld von 5000 Mark insgeſamt
etwa 60 000 Mark Das bedeutet ein Einkommen das zwiſchen
den Einkünften der Oberbürgermeiſter von Magdeburg und Erfurt
etwa die Mitte hält Die Gehaltsfeſtſetzung geſchah durch die
Stimmen der Bürgerlichen und Mehrheitsſozialiſten gegen die
Stimmen der Unabhängigen Dabei braucht aber nicht verſchwie
gen zu werden daß auch die Unabhängigen im innerſten Herzen
zufrieden damit ſind eine Angelegenheit die durch das Zuſam

otſtandsarbeiten ſei daß aber Notſtandsarbeite ieFanglbauten mit unſerer Finanzlage T menwirken von Leidenſchaft Verärgerung und Starrſinn gründlich

Oberbürgermeiſter Dr Rive deſſen Urlaud am 15 Auguſt ab
läuft wird da auch er mit dem Beſchluß einverſtanden iſt nun
mehr wieder ſein Amt übernehmen

Die Verhandlungen leitet der unabhängige Vorſteher Hennig
Er verlieſt zunächſt ein Schreiben des Vorſitzenden des Bundes

deutſchenzur Erhaltung und Mehrung derVolkskraft das ſich auf das Säuglingsheim des Vereins be
zieht und das Verhalten des Bundes gegenüber dem Magiſtrat
als berechtigt zu erweiſen verſucht Sodann wendet man ſich der
Oberbürgermeiſterangelegenheit zu Der Vorſteher führt aus

Es haben lange und überaus ſchwierige Verhandlun
gen unter den Parteien wie auch mit dem Oberbürgermeiſter
ſtattgefunden Manchmal ſchien es als ob überhaupt eine Ver
ſtändigung unmöglich ſei als ob am Ende nur durch das Ein
greifen außerhalb der Stadtverwaltung ſtehender Faktoren oder

Prozeßentſcheidungen eine Löſung zu erreichen ſei
Schließlich aber erwies ſich daß die durch Entwicklung und

Geſetz für die Stadt gegebenen Tatſachen und Verpſlichtungen
ſo hart und unerfüllbar waren daß die Verantwortung für ein
ſofortiges Ausſcheiden des Oberbürgermeiſters nicht zu über
nehmen war Die Parteien links und rechts hielten an ihren

Grundſätzen und ihrer bisherigen Taktik feſt doch war bei der
gleichen Stärke beider Hälften der Stadtverordnetenverſamm
lung eine Mehrheit weder für eine Aenderung des beſtehenden
Verhältniſſes zum Oberbürgermeiſter noch ein Vertrauensvotum

für ihn zu erzielen So wird denn die endgültige Ent
ſcheidung bei der durch Geſetz zu beſtimmenden Neuwahl
aller beſoldeten Magiſtratsmitglieder gefällt werden die die
Städte wohl für Anfang nächſten Jahres erwarten dürfen

Der Herr Oberbürgermeiſter hat zuerſt 62 700 Mk Gehalt
für die nächſten zehn Jahre als Bedingung ſeines Rücktrittes
verlangt Von da ab 75 Prozent als Ruhegehalt Er hat dann
einen abgeänderten Vorſchlag gebracht worin er anbietet daß
man ihm 50 Prozent an jenen 62 700 Mk kürzen dürfe wenn er
eine andere gewinnbringende Beſchäftigung übernähme Jch
perſönlich habe das Empfinden der Herr Oberbürgermeiſter
würde eine Ehre darein ſetzen eine ſolche Stelle zu ſinden um

der Stadt die Laſt zu erleichtern
Jch ſtelle den Vorſchlag zur Abſtimmung

Die Abſtimmung ergibt daß ſämtliche Stimmen ge
gen die Annahme der Vorſchläge des Oberbür
germeiſters ſind Das Rücktrittsgeſuch des Oberbürgermeiſters
iſt alſo abgelehnt

Vorſteher Hennig Jch ſtelle feſt daß die Stadtverordneten
verſammlung die von den Herrn Oberbürgermeiſter geſtellten Be
dingungen für ſein Ausſcheiden einſtimmig abgelehnt hat

Weitere Vorſchläge hat weder der Oberbürgermeiſter noch die
Stadtverordnetenverſammlung zu machen auch das ſtelle ich feſt

Da dieſe Entſchlüſſe auf beiden Seiten die endgültigen ſind
ſo ergibt ſich nunmehr die Folgerung daß der Herr Oberbür
reiner ſeine Amtsführung wieder aufzunehmen
a t

Der Vorſteher Hennig knüpft darin Worte des Dankes
gegen den Bürgermeiſter Seydel Herr Bürgermeiſter
Seydel hat willig und freudig die ganze Laſt der Vertretung des
Oberbürgermeiſters o viele Monate auf ſeine Schultern genom
men Er hat das ſchwere Amt in einer Weiſe verwaltet daß wir
ihm für ſein opferpolles Eintreten öffentlichen Dank ſchulden
Vielſeitiges Bravol Nachdem das Rücktrittsgeſuch des Ober

bürgermeiſters Ripe abgelehnt iſt liegt es uns ob nunmehr ſein
Gehalt entſprechend dem Vorgehen gegenüber anderen Magiſtrats
mitgliedern neu zu ordnen Der Konflikt iſt aus der Welt ge
ſchafft oder wie man will vertagt

Stv Hos Deutſchdem Wir beantragen zu dem Grund
gehalt der Magiſtratsmitglieder dem Oberbürgermeiſter eine
Amtszulage von 20 000 Mk und eine Aufwandsentſchädigung von
5000 Mk zu geben

Der Antrag wird angenommen mit allen Stimmen gegen die
Stimmen der Unabhängigen

Stv Hos beantragt ferner im Namen aller Fraktionen
dem Vorſteher Hennig für ſeine große Mühewaltung
künftig ein feſtes Aufwandsgeld zu zahlen und
zwar in Höhe der Sätze für unbeſoldete Stadträte alſo 400 Mk
im Monat Der Antrag wird einſtimmig angenommen

Danach wendet man ſich der Tagesordnung zu
1 An Stelle des Pergwerksdirektors Leopold der mit Rückſicht

auf ſein Reichstagsmandat ſein Amt als Mitglied der Bergwerks
deputation niedergelegt hat wird Bergrat Fabian gewählt

Punkt 2 S aus 3 bis 5 ſind bereits erledigt
6 Dem Stadtrat Reiwand ſoll für die Monate wo er als

Poliseidirektor vertretungsweiſe die Geſchäfte ge
führt hat eine Entſchädigung in Höhe des Gehalts des Stellenin
habers und zwar 1550 Mk im Monat gezahlt werden

Stv Steckner Deutſchdem Herr Reiwand bezieht als
unbeſoldeter Stadtrat 400 Mk Aufwandsentſchädigung Geben wir
ihm jetzt noch 1550 Mk dazu ſo kommt er monatlich auf 1950 Mk
Das iſt mehr als der Jnhaber der Polizeidirektorſtelle erhältDas kann doch nicht unſere Abſicht ſein Jch ſchlage vor zu jenen
400 Mk noch 1150 Mk für den Monat zu zahlen

Stv Müller Mehrheitsſoz Stadtrat Reiwand hat ſein
Amt als Stadtrat doch auch noch ausgeübt Jch ſehe keinen Grund

woryn man ihm nicht das volle Gehalt des Polizeidirektors
geben will

Der Antrag 1550 Mk zu jenen 400 Mk zu zahlen wird mit
den Stimmen der Sozialdemokraten gegen die Bürgerlichen ange
nommen

7 Die Ochſenbrücke an der Einmündung des
Mühlgrabens in die Saale die dem Fiskus gehört und für
den Treidelverkehr angelegt iſt will der Staat da für dieſen
Zweck nicht mehr benutzt wird der Stadt unentgeltlich in Verwal
tung geben Stv Steinbrück Deutſchnat empfiehlt die
Uebernahme

Stv Gräfe Unabh bemängelt daß die Brücke zu gewölbi
ſei Kinderwagen könne man nur ſchwer drüber wegbringen

Stv Herold Deutſchnat Das iſt eben eine expreſſioniſti
ſche Brücke Heiterkeit

Die Vorlage wird angenommen
8 Um der Wohnkolonie der Waggonfabrik Gottfried

Lindner in Ammendorf Anſchluß an das Waſſernetz zu geben
ſind 47 000 Mk nötig Sie werden bewilligt Ref St Min
ner Deutſchdem

Punkt 9 iſt bereits früher erledigt
10 Die Verſammlung genehmigt daß die Stadt mit 10 000

Mark Anteil der Reichstreuhand geſellſchaft zur Ver
wertung von Heeresgütern beitritt

11 und 12 Den Beiſitzern des Gewerbe und des Kauf
mannsgerichts beſchließt man für jede angefangene Stunde
a Mk mindeſtens 7 Mk höchſtens 12 Mk für die Sitzung zu
zahlen

Stv Dürr r Mehrheitsſoz wünſcht auch den Bei
itzern des ieteinigungsamtes die unentgeltlich
isher arbeiten ein ſolches Aufwandsgeld zu geben Die Ver

ſammlung ſtimmt zu
Punkt 13 regelt die Koſten für Dienſtreiſen Die Ver

ammlung beſchliebt an Tagesgeldern für die Mitglieder der
idtiſchen Kollegien 40 Mk zu zahlen Für die Beamten der

Gruppen 9 bis 12 35 Mk 8 30 Mk Dazu 20 Mk Uebernach
tungsgeld ferner Je Teuerungsausgleich 50 Prozent Zuſchlag auf
jene Summe Ref Stv Hos Deutſchdem

14 der Ammon geh der Gaswerke ſteht eine Ueberſchreitung von 65 000 Mk bei der Waſſer

san 125 rwarten Die 190 000 MkI e wer
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15 und 16 Für Beſchaffung von Haushaltsgegenſtänden für
das Paul Riebeck Stift werden 4877 Mk für das Alters und
Pflegeheim 4600 Mk bewilligt

17 Vom Grundſtück Saaleſtraße 1 will die Stadt einen
Streifen Gelände zum Preiſe von 8 Mk je Quadratmeter erwer
ben Die Verſammlung ſtimmt zu

Der 18 betrifft den Antrag der Unabhängigen den Mit
tliedern des Stadttheaterorcheſters eine ſpäter raten
weiſe zu verrechnende einmalige Beihilfe von 800 Mk zu ge
währen

Stv Borges Deutſchdem als Referent des Haushalts
und Tyateran o Huſer ſchlägt vor ſtatt deſſen vom 1 Septem
ber ab den Orcheſtermitgliedern den Mitglie
dern des Chors ſowie den Solokräften ſoweit ſie
nicht über 9000 Mk Gage haben monatlich 100 Mk zu zu
legen was bis zum Ablauf der Saiſon 70 000 Mk erfordert
Da Mittel dafür nicht im Etat ſtehen will man ſie aus dem The
aterbetrieb herauswirtſchaften verſuchen

Stadtbaurat Joſt bemerkt dabei daß die Stadt als Mitglied
des Bühnenvereins durch die Abmachungen gebunden ſei welche
der Bühnenverein trifft Abweichungen können nur mit deſſen
Einwilligung vorgenommen werden Redner weiſt bei dieſer Ge
legenheit darauf hin daß die Not der Theater die Gagenerhöhun
gen ſtark hemme Es liege eine Aufſtellung von 216 deutſchen
Theatern vor wonach nur bei 38 die Gagen für Solokräfte im
Monat 750 Mk überſteigen Alle anderen zahlen darunter

Der Vorſchlag der Ausſchüſſe wird angenommen
19 Frau Stv Krüger nabh fragt namens ihrer Frak

tion an Jſt dem Magiſtrat bekannt daß die auf Koſten der Stadt
beerdigten Leichen nackend beſtattet werden

Die Rednerin führt Beiſpiele an wo Leichen nackt beſtattet
Man könne doch wenigſtens ein Papierhemd ihnen an

ziehen
Stadtrat Reiwand Unabh als Dezernent des Friedhofs

weſens entgegnet daß allerdings Leichen ohne Sterbehemd beerdigt
ſind Er habe aber Anweiſung gegeben daß ſich ſolche Fälle nicht
wiederholen

16 Die Pflegeſätze für die Wanderarbeitsſtätte werden von
1,45 Mk auf 3 Mk erhöht

17 Zur Jnſtandſetzung der Heizkeſſelanlage der Paul Riebeck
Stiftung werden 35 000 Mk bewilligt

18 Für die Wiederherſtellung des Dampfkeſſels im Emilien
heim 3400 Mk

19 und 20 Mit Dank nimmt die Verſammlung zwei Stif
tungen des Herrn Bankier Ernſt Haaßengier in
Höhe von je 15 000 Mk an die zur Erweiterung früherer Stif
tungen dienen ſollen Die eine Stiftung iſt für Lehrlinge kauf
männiſcher Geſchäfte beſtimmt die andere zur Unterſtützung von
Künſtlern uſw Letztere Stiftung iſt gegründet mit 100 000 Mk
erſtere mit 25 000 Mk

21 Als Notſtands arbeiten für halliſche Künſt
ler war u g ein Wettbewerb für die Ausmalung der Aulen in
der Talamt und re ausgeſchrieben Die Maler Lude
und Degenkolbe wurden Preisträger Deren Entwürfe ſollen nun
mit einem Aufwand von 34 500 Mk ausgeführt werden

Stv Minner Deutſchdem empfiehlt namens des Bau
ausſchuſſes die Vorlage Die Farbenfteudigkeit der Ausmalung
werde man gern anerkennen Was aber den Bilderſchmuck an
langt ſo werde wohl unter den Kindern ein großes Rätſelraten
entſtehen was denn die Bilder eigentlich vorſtellen ſollen Herr
Stadtbaurat Joſt habe indes begütigend geſagt die Bilder ſeien
ungefährlich weil ſie im Rücken der Kinder auf die Wände gemalt
wären Sie kriegen ſie alſo nicht zu ſehen Heiterkeit

St Knauthe Unabh Niemand hat das Recht dieFarl worke als expreſſioniſtiſch zu bewerten Es ſind keine ge
fährlichen Verſuche die da gemacht werden Unſere Kinder haben
vielleicht dafür mehr Kunſtverſtändnis als die gegenwärtige Ge
neration der das Verſtändnis dafür aberzogen iſt

Die Vorlage wird genehmigt
Punkt 22 betrifft das Geſuch des Vereins zur Förderung des

Verkehrs Wie Stv Brinkmann Deutſchdem berichtet be
ſchweren ſich die Droſchkenbeſitzer darüber daß an dem
Renntage die Polizei eine Stunde vor Beginn der Rennen die
83 er über die Brücken geſperrt habe Durch dieſe

perre fühlen ſich die Droſchkenbeſitzer geſchädigt Tatſächlich
ſeien ja die wirtſchaftlichen Verhältniſſe im Droſchkengewerbe
gegenwärtig ſehr ſchwierig in dieſer Sperre aber ſehen die An
tragſteller wie ſie wörtlich ſchreiben einen Beilhieb in das kranke
Rückenmark der Droſchkenbeſitzer Große Heiterkeit Sie wün
ſchen künftig bei ſolchen Maßnahmen gehört zu werden Der Ver
kehrsausſchuß hat die Beſchwerde als nicht unbegründet angeſehen
und iſt geneigt einem Mitberatungsausſchuß der Droſch
kenbeſitzer das Wort zu reden Er ſchlägt vor da ein andrer Weg
nicht gangbar iſt dem Magiſtrat die Eingabe als Material zu
übhergeben Das geſchieht

Punkt 23 Der Siedlerverin Schönnewitz Reideburg und
die Kriegsbeſchädigten der Siedlungskolonie Reideburg wünſchen
daß die Wagen der Linie 9 wieder bis zur Endſtation Reideburg
durchfahren Namens des Verkehrsausſchuſſes empfiehlt Stv
Ritter Deutſchdem die Eingabe dem Magiſtrat zur Berück
ſichtigung zu übergeben unter der Vorausſetzung daß die Ge
meinden und die Siedlungsgeſellſchaft Sachſenland einen Beitrag
zu den Koſten leiſten Der Antrag wird angenommen

Punkt 24 Die Verſammlung beſchließt die ſogenannte
Magiſtratsloge im Stadttheater

die für den Oberbürgermeiſter und den Stadtverordnetenvorſteher
reſerviert iſt dem freien Verkehr zu übegeben Wie der Referent
Stv Borges Deutſchdem ausführt hofft man vdamit jährlich
10 009 Mark einnehmen zu können Die Verſammlung ſtimmt zu

Punkt 25 umfaßt den Antrag die auf den ſtädtiſchen Fried
höfen ungepflegt liegenden Grabſtätten auf Koſten der Stadt neu
zu hügeln mit Efeu zu bepflanzen und in Ordnung zu halten
Stv Gräfe UAnabh bemerkt daß es ſich dabei hauptſächlich
um den Nordfriedhof handle aber ſeine Partei habe ſich inzwiſchen
überzeugt daß die Koſten der Ausführung des Antrages 280 6600
Mark betragen würden Er ſchlage alſo vor daß die Gräber
dem Erdboden gleichzumachen und mit Gras zu
beſäen Dieſer Antrag wird angenommen

ler derhais der Tagesordnung werden noch folgende Punkte
erledigt

Der Ertrag der Warenhausſteuer ſoll dazu benutzt
werden die Gewerbeſteuerklaſſe mit 4,00 Mark ganz ſcreizulaſſen
und die mit 8,00 Mark mit 25 Prozent freizulaſſen

Stv Dürrfeld Mehrheitsſoz berichtet über die
Einſetzung eines Verbraucherausſchuſſes

Der Magiſtrat ſoll für den Ausſchuß ſieben Mitglieder die die
StadtverordnetenVerſammlung nach der Stärke der Parteien
vorſchlägt ernennen Pro Tag werden für jedes Mitglied 40,00
Mark gezahlt

Sto Minner Deutſchdem Bei ſieben Mitgliedern wo
bei die Unabhängigen drei und die Mehrheitsſozialiſten einen
Platz bekommen iſt die Parität nicht gewahrt denn 33 Bürger
liche ſtehen 33 Sozialiſten in unſerem Kollegium gegenüber Wir
drängen uns nicht an die Stadtkrippe heran Wir verzichten
auf die angebotenen zwei Plätze Und die Deutſchnationalen ver
ichten auch auf ihren Platz Wir empfehlen ſtatt deſſen drei

itglieder vom Arbeiterrat der Preisprüfungsſtelle zuzuteilen
und für ein viertes Mandat noch einen Mehrheitsſozialiſten zu
ernennen

Stv Kürbs Unabh Der Verbraucherausſchuß darf nicht
nur ſeine Tätigkeit auf die Preisprüfungen erſtrecken Er muß
auch Wohnun 45 ausfindig machen und die richtige Ver
teilung der Kohlen kontrollieren

Der Antrag Minner nur vier Stellen ne ſtatt derperlangten ſicben wodurch ſich die Koſten von über 80 000 Mark

hätten das Auto nicht herausgeben dürfen

auf erwa 50 000 Mark wird angenomnmen ebenſo ein
Antrag Müller h neben der Preiskontrolle
eine Wohnungs und Kohlenkontrolle ſtattfinden ſoll J

Wie Stv Brinkmann Deutſchdem berichtet hat die
Garnifenrerzwaltung es abgelehnt für die Jahrmäce re den
Execzierplans hinter der Deſſauerſtraße herzugehen Beſchwerden
beim Brigedekemmando in Naumburg waren ecfolzios Der
Verkehrsere ſchuß beantragt der Magiſtrat möge i Soche beim
Reich webem niſter weiter verfolgen Um aber die Abhaltung
des Jahrma kles noch für dieſen Herbſt ſi herzuſtellen ſolle der
Wiagiſtcat ein en Platz an der Merſebu er oder Delitzſcher Suaße
eventuell den noch freigebliebenen Teil des Roßplatzes zur Ab
haltung des Jahrmarktes benutzen

Die Verſammlung ſtimmt zu
Einem Beamten der ſtädtiſchen Straßenbahn wird auf ſeine

Eingabe zugeſtanden daß er nur die Hälfte der ihm von der Stadt
gezahlten Umzugskoſten zurückzuerſtatten braucht

Sto Minner Deutſchdem bringt einen Antrag ein Der
Magiſtrat möge Vorſorge treffen daß nicht wieder wie das in der
Nacht vom vorigen Freitag geſchehen iſt auf die angebliche Unter
ſchrift eines Stadtrats hin

das ſtädtiſche Kohlenauto
oder anderes ſtädtiſches Eigentum unbekannten Perſonen überlaſſen
wird Stv Minner fragt Wie iſt es möglich daß man auf Grund
eines bloßen Ausweiſes von einem Stadtrat deſſen Unterſchrift
noch nicht einmal in ihrer Echtheit erhärtet war ein ſo wertvolles
Beſitzſtück herausgeben konnte Dieſe Sache erinnere an den
Streich des Hauptmanns von Köpenick Nach dem
gleichen Verfahren könne ja irgend jemand nachts mit Hilfe eines
gefälſchten Ausweiſes vom Bürgermeiſter verlangen daß ihm der
Schlüſſel zur Stadthauptkaſſe gegeben werde Hei
terkeit

Stadtrat Oſterburg Die Ortskohlenſtelle hat leider das
Auto nicht im eigenen Gewahrſam ſondern muß es auf der Gas
anſtalt unterſtellen Der Nachtwächter dort oder der Pförtner

t Mindeſtens hätten dieLeute doch noch den Führerſchein vorzeigen müſſen Der Pförtner
hat nicht die ausreichende geiſtige Befähigung für ſeinen Poſten
bewieſen Die Gasanſtaltsleitung hat mir ſchon ihr Bedauern
ausgeſprochen und einen anderen auf jenen Poſten geſetzt

Stv Kürbs Unabh Jm Februar hat ein Militärauto
täglich Benzol verſchoben Wie kann man ſich da wundern wenn
jetzt mit dem ſtädtiſchen Kohlenauto auch ſolches Stück verübt iſt
Jch bin der Anſicht es handelt ſich um einen Spitzelſtreich
Es ſind keine Waffenverſchiebungen mit dem Auto vorgenommen
Die Ladeſtöcke und Patronenhülſen ſind abſichtlich von Spitzeln
in das Auto gelegt

Stv Bowitzki Anabh Die Arbeiter haben gar keine
Waffen daß ſie in einem Auto verſchoben werden könnten Wohl
aber haben die Mitglieder der Einwohnerwehr noch viele Waffen
Jch habe eine Liſte darüber Jch gebe ſie aber nicht heraus weil
ich zur Polizei nicht das Vertrauen habe daß ſie die Sache richtig
verfolgti Wenn wir Arbeiter es nötig haben uns einmal gegen
ein neues Kappiſtenſtück zu wehren werden wir uns von jenen
Stellen ſchon die Waffen holen Hier handelt ſichs um einen
Spitzelſtreich

Stv Oſter burg Unabh Jn dem Auto hat man unge
droſchenen Hafer gefunden

Der Antrag Minner wird angenommen
Ferner wird ein Antrag des Stv Balke angenommen wo

nach wie im Reich und Staat auch bei der Stadt Beamte die
über 65 Jahre alt ſind in den Ruheſtand verſetzt werden ſol
len Die Beamtenbeſoldung ſei jetzt durchgeführt Die Zeiten
ſeien derart ernſt daß nur noch wirklich leiſtungsfähige Beamte im
Dienſt bleiben dürfen mitſchleifen könne man keinen mehr

Der Antrag wird wiberſpruchslos genehmigt

Von der Beamtenſchaft der Halle Hettſtedter Eiſenbahn wird
mitgeteilt daß ſich der angerufene Schlichtungsausſchuß in Halle
für nicht zuſtändig erklärt hat Weitere Schritte zur Beilegung der
Streitigkeiten ſind eingeleitet

ProvinzialLachrichten
Gommern 12 Auguſt Freunde von dEin hieſiger Geſchäftsmann beſtellte 50 Flaſchen Cognac Als die

Sendung eintraf ſtimmte das Gewicht mit dem Frachtbrief nicht
überein weshalb er die Annahme verweigerte Bei der ſpäteren
Feſtſtellung ſtellte ſich heraus daß aus der Kiſte 14 Flaſchen Cog
ine und von dem Reſt noch 9 Flaſchen Waſſer ent

elten
GroßSalza 12 Auguſt Einverleibung Jn der

Stadtverordnetenverſammlung wurde die Vereinigung der Städte
Schönebeck und Groß Salza mit 13 gegen 11 Stimmen beſchloſſen

Cochſtedt 12 Auguſt Von Felddieben erſchoſ
ſen Tot aufgefunden wurde im Felde der hieſige Feldhüter
Heinrich Gerauch der ſeit Freitag abend vermißt wurde Er iſt
von Felddieben ermordet worden Der Tote hinterläßt eine
Witwe mit 2 Kindern

Salzwedel 12 Auguſt Die Ruhrepidemie greift
im benachbarten Wallſtave mehr und mehr um ſich Etwa ein
Drittel der Bevölkerung liegt krank darnieder

Stendal 12 Auguſt Zum Direktor des hieſigen
Goyymnaſiums wurde als Nachfolger des verſtorbenen Di
rektors Kanzow der Gymnaſialdirektor Dr Tietz aus Zeitz vom
Magiſtratskollegium gewählt Dr Tietz war vorher im weſtpreu
ßiſchen abgetretenen Gebiete tätig und flüchtete nach Deutſchland
wo er im Oktober vorigen Jahres in Zeitz als Gymnaſialdirektor
angeſtellt wurde

Wallwitzhafen 12 Auguſt 16 Zentner Anilin
farben geſtohlen Jn der Nacht zum Dienstag ſind aus
einem Speicher 16 Zentner Anilinfarben geſtohlen worden Der
Wert der geſtohlenen Farben beläuft ſich auf etwa 60 000 Mk

Dresden 12 Ein land wirtſchaftlicherLohntarif für Sachſen Anknüpfend an den Streik der
Landarbeiter in Sachſen fanden gegenwärtig im ſächſiſchen Wirt
ſchaftsminiſterium mit den land wirtſchaftlichen Arbeitgebern und
nehmern Verhandlungen über Lohnſätze ſtatt die in der Haupt
ſache zu einer Einigung führten ſodaß in dieſem Jahre weitere
Landarbeiterſtreiks in Sachſen vorausſichtlich ausgeſchloſſen ſind

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Staatliche Rentenverſicherung
Berlin 12 Auguſt Eigene Drahtnachricht Die

Frau Dransfeld Trinborn und Gen haben im
Reichstag einen z eingebracht unter ſtaatlicher Bei
hilfe eine Verſicherung in die Wege zu leiten bei der durch
Kapitaleinzahlung ein Anrecht auf eine fortlaufende Rente
ſür die Lebensdauer erworben werden kann Begründet
wird der Antrag mit der immer ſchwieriger werdenden Lage
der kleinen Rentner deren wirtſchaftliche Exiſtenz beſonders
im Falle zunehmender oder dauernder Erwerbsunfähigkeit
vielfach in Frage geſtellt iſt

Die Notlage der Wiſſenſchaft und Kunſt
Berlin 12 Auguſt S Drahtnachricht Jm

Reichswirtſchaftsrat haben deſſen Mitglieder Dr Zeitlin und
Prof Jaecdkh einen Antrag eingebracht durch den der wirt
ſchaftspolitiſche Aneguher eichswirtſchaftsrates damit

arbeit und künſtleriſchen Schaffens in Betracht tommenden
Maßnahmen umgehend zu prüfen und dem Reichswirtſchafts
rat Vorſchläge zur Beſchlußfaſſung zu unterbreiten

das Reichswehrminiſterium über öſe Spitzelzentrale
Berlin 12 Auguſt Eigene Drahtnachricht Wir wir

von zuſtändiger Stelle erfahren ſteht das Reichswehr
miniſterium in gar keiner Beziehung zu der durch den
Oberpräſidenten von Magdeburg aufgedeckten Spigelzen
trale in Magdeburg Der politiſche Nachrichtendienſt wird
grundſätzlich von Zivilſtellen ausgeübt Die Truppenbefehls
haber der Reichswehr ſind lediglich verpflichtet ihnen zu
gehende Nachrichten im Jntereſſe ihrer Truppen zu beobach
ten Von der Spvitzelzentrale in Magdeburg hat der Reichs
wehrminiſter keinerlei Kenntnis Von ihrem Vorhanden
ſein hat er erſt durch die Zeitungsnachrichten erfahren Der
in dieſem Zuſammenhang genannte Herr Zieſenitz hat fich
der Brigade in Magdeburg perſönlich zur Nachrichtenüber
mittlung angeboten und iſt vom Oberpräſidenten ſelbß
empfangen worden

Keine Eiſenbahnerbeſtrafungen wegen der
Transportbehinderungen

Berlin 12 Auguſt Eigene Drahtnachricht Von
franzöſiſcher Seite iſt berichtet worden die franzöſiſche Re
gierung habe an die deutſche Regierung eine Note gerichte
in der die Beſtrafung der Eiſenbahner gefordert werde die
in Erfurt und anderswo franzöſiſche Truppentransporte an
gehalten haben An amtlicher deutſcher Stelle iſt von einer
ſolchen Note bisher nichts bekannt

Fur Anerkennung der Regierung Wrangels
WTVBV Londen 12 Auguſt Drahtnachricht Dir

Note der franzöſiſchen Regierung an General Wrangel
worin deſſen Regierung anerkannt wird war von Millerand
vorbereitet und rom Kabinett gebilligt Der Berichterſtatter
des Reuterſchen Bureaus im franzöſiſchen Außenminifterium
hat erfahren daß die Vermutung der engliſchen Preſſe das
Perſonal des Außenminiſteriums habe die Politik der fran
zöſiſchen Regierung durchkreuzt unbegründet iſt

Fbſichten der Kegieruug Wrangels
WTVB Paris 12 Auguſt L Oeuvre ſchreibt Der

diplomatiſche Vertreter der Regierung Süd Rußlands in
Paris iſt der ehemalige ruſſiſche Botſchafter in Rom Herr
von Giers Der Excelſior veröffentlicht Erklärungen über
die Abſichten der Regierung des Generals Wrangel die
jedenfalls von Giers ſtammen Darin wird geſagt das
Hauptziel das die Regierung Süd Rußlands verfolge ſei
dem ruſſiſchen Volke die Möglichkeit zu gehen ſeinen freien
Willen über die anzunehmende Regierungsform zu äußern
Gleichheit und perſönliche Unverletzlichkeit aller ruſſiſchen
Staatsbürger ohne Unterſchied der Abſtimmung Die Reli
gion ſoll ſicher geſtellt werden Der Grund und Boden ſolle
denen als Eigentum übertragen werden die ihn bebauen
Ferner ſollten die Jntereſſen der Arbeiterklaſſen und der
Handwerker gewahrt werden Die Regierung Süd Ruß
lands werde alle internationalen Verpflichtungen die die
ehemalige Regierung Rußlands gegenüber den auswärtigen
Regierungen übernommen habe anerkennen Sie werde
ferner die Verpflichtung übernehmen die Schulden Ruß
lands zu bezahlen

Keuerliche Fuſammenkunſt Lloyò Georges
mit Millerand

WTVB London 12 Auguſt Der Morning Pofſt zu
folge wurde der franzöſiſche Geſchäftsträger geſtern abend
nach dem Foreign Office gebeten wo er eine längere Unter
redung mit Lord Curzon hatte Das Blatt glaubt in einigen
Tagen werde eine neue Begegnung zwiſchen Millerand und
Lloyd George entweder in Boulogne oder in England ſtatt
finden Auf alle Fälle ſei es faſt ſicher daß Lloyd George
am Montag im Unterhauſe eine Erklärung über die Streit
frage abgeben wird

Eine wichtige mitteilung

WTDB Paris 12 Auguſt Die Humanits meldet aus
London die Mitglieder der ruſſiſchen Miſſion in London
Miljukim und Rothſtein haben ſich geſtern an Bord eines
engliſchen Torpedobootes nach Reval begeben von wo ſie im
Flugzeug nach Moskau weiter reiſen Sie ſeien Ueberbrin
ger einer wichtigen Mitteilung von Kammenew an Lenin
ger die Haltung der Alliierten in der ruſſiſch polniſchen

rage

Lloyd George reiſt nicht nach der Schweiz
WTVB Amſterdam 12 Auguſt Nach einer Londoner

Meldung des Telegraaf hatte Lloyd George er abend
eine Audienz bei dem König Die geplante Reiſe nach der
Se er wahrſcheinlich aufgeben

WTVB London 12 Auguſt Reuter Die Pall Mall
Gazette meldet der König hat ſeine Reiſe nach Schottland
angeſichts der ernſten politiſchen Lage

WTB London 12 Auguſt Drahtnachricht Lloyd
George hat in der Angelegenheit der Verzögerung des Mins
ker Kongreſſes einen Brief an Kamenew geſchrieben in dem
er die Hoffnung ausſpricht daß ſofort Weiſung wegen der
Durchreiſe der polniſchen Delegierten nach Minsk und über
die Entgegennahme polniſcher Mitteilungen durch die ruſſi
ſchen Mitteilungen durch die ruſſiſche drahtloſe Station er
teilt wird Die ſtändige Weigerung Moskaus Mitteilungen
aus Warſchau entgegenzunehmen ſei einer friedlichen und
ſchnellen Löſung der Kriſe nicht förderlich

Eine engliſche Note an Frankreich

Lond 12 A erNee wie ans Paris wen at der i
äftsträ te eine Rote d iT v in ſern de Aeußern Wergeeeſseg Regierung

nd i beiden R GangFprr die c cve r ne
verſarlehns der freundſchaftlichen Zu

indern
WTV Warſchau 12 A Reuter TBialyſtok en E rſchlagen hat

beauftragt werden ſoll die zur Tr der wirtſchaftlichen
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vermiſchtes
Das Kerbholz der Gertrud Nägler Der Raubmord

im Münchener Hof zu Berlin beſchäftigt immer noch weiter
die Kriminalpolizei auch aus dem Grunde weil der dringende
Verdacht beſteht daß Gertrud Nägler außer dem raffinierten
Hoteldiebſtahl in Braunlage mit einem gewiſſen Rudi
zuſammen noch viele andere Diebſtähle ausgeführt hat Ernſt
Nägler und ſeine Schweſter wurden verhört um auch dieſe
Dinge ganz aufzuklären Gertrud Nägler beſtreitet die Ein
brüche und Diebſtähle außer dem Braunlager Hoteldiebſtahl
ganz entſchieden Jhrem Leugnen ſteht jedoch entgegen daß
ſie ihrem Bruder von den verſchiedenſten Straftaten dieſer
Art in aller Ausführlichkeit erzählt hat So von einem
Einbruch bei einem Landwirt bei dem ſie an einem Spalier
emporgeklettert ſei bei einer Schauſpielerin in Altenburg
wo der Einbruch mit einem Sprung aus dem erſten Stock
geendet habe uſw Das Mädchen behauptet jetzt daß es
alle dieſe Erzählungen erdichtet habe Ernſt Nägler dagegen
behauptet daß nicht er ſondern ſeine Schweſter die treibende
Kraft geweſen ſei Am Schluß der Verhöre wurde der alte
Nägler ſeinen Kindern gegenübergeſtellt Er glaubt daß
nicht ſeine Tochter ſondern ſein Sohn Ernſt die treibende
Kraft geweſen ſei Wie weit das zutrifft mag dahingeſtellt
ſein Jedenfalls hat das Mädchen wiederholt ſo auch bei
der Tat im Münchener Hof erhebliche Körperkraft ge
zeigt Es iſt von Kindheit an mehr männlich als weiblich
veranlagt hat ſtets mit Vorliebe heimlich männliche Klei
dung getragen und eine gewiſſe Neigung offenbart Ver
änderungen an ſich vorzunehmen Sie erklärt das mit einer
unwiderſtehlichen Neigung Es erſcheint aber auch nicht aus
geſchloſſen daß dieſe Veränderungen planmäßig verbreche
riſchen Zwecken dienten

Wildſchweine richten in verſchiedenen Gegenden des Sauer
landes gegenwärtig in den Kartoffelfeldern großen Schaden
an Es wird berichtet daß Flächen bis zu vier Morgen Größe
in einer einzigen Nacht von den Schweinen umgewühlt wux
den Auch das Hochwild verurſacht großen Schaden be
ſonders an den Haferfeldern

Ein Kreisarbeiterrat als Einbrecher Jn der vergangenen
Woche wurde bei dem Werkamt Plaue aus der Reſervepump
ſtation ein Flugzeugmotor im Werte von rund 80 000 Mark
geſtohlen Die Diebe hatten ein Feld aus einem Draht
zaum herausgeſchnitten die Pumpſtation durch Nachſchlüſſel
geöffnet und den Motor nach Groß Wuſterwitz abtransportiert
Da die Ermittelungen der dortigen Polizei ergebnislos blie
ben wurden Berliner Ueberwachungsbeamte zur Aufklärung
des Diebſtahls nach Plaue entſandt Dieſe ermittelten als
Täter zwei Arbeiter des Werkamts und einen früheren
Monteur jetzigen Kreisarbeiterrat als die Diebe Der Motor
der von den Tätern zerlegt und in großen Kiſten verpackt
worden war wurde im Garten des Grundſtückes des Arbeiter
rats verſcharrt aufgefunden Der Verhaftete beſtreitet trotz
des Befundes den Diebſtahl

Handel Gewerbe und verkehr

Lieferungsverweigerung wegen Fenöerung der
wirtſchaftlichen Verhältniſſe

Vom Eiſen und Stahlwaren Jnduſtrie
bund in lberfeld wird uns geſchriebenEin Urteil das für viele Kreiſe von Jntereſſe ſein
dürfte hat die dritte Kammer für Handelsſachen des
Landgerichts in Mannheim gefällt mündliche Verhandlung
vom 20 November 1920 Urteilsverkündung am 10 Juni
1920 Der Kläger beſtellte bei dem Verkaufsbüro einer
Automobilfabrik unter dem 13 September 1919 ein Chaſſis
ohne Karoſſerie zum Preiſe von 40 564,35 Mark zuzüglich
einer zehnprozentigen Preiserhöhung für den Fall weiteren
Steigens der Herſtellungskoſten des Chaſſis bis zur Ab
lieferung Unterm 17 September beſtellte der Kläger zu
dem Chaſſis auch eine Karoſſerie zum Preiſe 15 199,00 Mark
einſchließlich Luxusſteuer Auch bei dieſer Beſtellung er
klärte der Kläger ſich bereit im Falle weiteren Steigens
der Herſtellungskoſten einen zehnprozentigen Zuſchlag zu be
zahlen Beide Aufträge wurden beſtätigt Bezüglich des
Liefertermins wurde geſagt daß eine S bis etwa
Mitte 1920 benötigt werde daß jedoch die Möglichkeit be
ſtehe dieſen Termin ſchließlich abzukürzen Der Kläger
hat bis heute ſein Automobil nicht erhalten wohl aber hat
die Beklagte durch ein Schreiben vom 18 Februar 1920 den
Vertrag annulliert

Mit der Klage beantragt der Kläger die Verurteilung
der Beklagten zur Lieferung des Wagens Die Beklagte
beantragt die Abweiſung Sie macht im weſentlichen nur
geltend daß ſie infolge geänderter wirtſchaftlicher Verhält
niſſe von dem Vertrag frei geworden ſei Die Beklagte
wurde ſchließlich verurteilt an dem Kläger ein Benz Chaſſis
und eine Limouſinenkaroſſerie in der Ausführung der Auf
tragsbeſtätigung zu liefern und die Koſten des Rechtsſtreites
zu tragen Jn den Entſcheidungsgründen heißt es Der
Cinwand der Aenderung der wirtſchaftlichen Verhältniſſe
kann im gegebenen Falle umſoweniger durchſchlagen als
der Vertrag eine e enthält Wenn die Beklagte bei der Bemeſſung der in der Klauſel in Ausſicht ge
nommenen Preisſteigerung kaufmänniſch unrichtig kalkuliert
und die Preisſteigerung zu niedrig eingeſetzt hat ſo iſt das
ein Verſehen von ihr ſelbſt für das ſie einzu
ſtehen hat und deſſen wirtſchaftliche Folgen ſie nicht dem
Gegner aufbürden kann Beachtenswert iſt im gegebenen
Falle noch daß der Liefertermin des Wagens nach dem
Beſtätigungstermin noch nicht erreicht und überdies unver
bindlich iſt Jn Fällen dieſer Art hat das Gericht denLiefertermin feſtzuſetzen und es beſtimmt ihn entſprechend

dem Antrag des Klägers auf 1 Juli 1920 Die Klage vor
Eintritt dieſes Termins iſt nach S 259 C P O zuläſſig
weil die Beklagte ſchlechthin die Lieferung verweigert hat

Der mitteldeutſche Braunkohlenbergbau im Monat Juli
Jm mitteldeutſchen Braunkohlenbergbau iſt bezüglich der Be

ſchäftigung gegenüber dem Vormonat eine weſentliche Verän
derung nicht eingetreten Der Abſatz in Briketts war nach wie
vor lebhaft Nur bei der Rohkohle machte ſich infolge Stillegung
und Einſchränkung von Jnduſtriezweigen teilweiſe ein Nachlaſſen
von Beſtellungen bemerkbar was bei igen Betrieben eine
Verminderung der Förderung zur Folge hatte

Die Förderung ſelbſt wurde durch Streiks die zum Teil
von 14tägiger Dauer waren ſtark beeinträchtigt Proteſt
gegen den 10vroz Steuerabzug und erneute Lohnforberungen gaben
die Veranlaſſung Geſtreikt wurde hauptſächlich im Bornaer
MeuſelwitzRoſitzer im Zeiter Revier und in Golpa wegen Lohn
forderungen Kürzere Streils pon 2 Tagen weniger die

gegen den 10proz Sreuerabzug gerlchtek waren fanden auf ver
ſchiedenen Gruben des Bezirkes ſtatt Den Arbeitnehmern war
an Stelle der von der Regierung abgelehnten allgemeinen Fett
zuweiſung außer der bereits am 3 Juli 1920 gewährten Erhöhung
der Kinder und Hausſtandsgelder eine Lohnzulage von 1 Mk pro
Schicht für das Kernrevier angeboten worden Die Vertreter der
Arbeitnehmer glaubten hierzu keine Stellung nehmen zu können
ſondern wollten durch Abſtimmung feſtſtellen laſſen ob ein Schieds
gericht angerufen oder ob im verneinenden Falle geſtreikt werden
ſolle oder nicht Da man ſich bei der Abſtimmung in den einzelnen
Revieren teils für Schiedsſpruch teils für Streik entſchied griff
die Regierung um den Ausbruch eines allgemeinen Streiks zu
verhindern ein und führte nach längeren Verhandlungen am 27
Juli einen Schiedsſpruch herbei der von beiden Parteien aner
m urde und die bekannten Lohnerhöhungen von 3 Mk uſw
enthielt

Das Angebot hauptſächlich an ungelernten Arbeitern war
wie im Vormonat außergewöhnlich ſtark An gelernten Arbeits
kräften für Tiefbau und Abraumbetrieb herrſchte Mangel Ueber
ſchichten wurden in geringem Umfange verfahren

Die Wagengeſtellung war zu Anfang des Berichts
monats befriedigend gegen Ende des Monats machte ſich eine
leichte Verſchlechterung bemerkbar An beſonderen Ereigniſſen
ſei ein Waſſerdurchbruch aus dem Liegenden auf der Gewerkſchaft
Minna Anna in Weißand Anh erwähnt der einen ſtarken För
derungsrückgang zur Folge hatte

Hapag und der Harriman Konzern
Wie nach einer uns aus Hamburg zugehenden Drahtmeldung

die Hamburg Amerika Linie mitteilt haben die im Harriman
Konzern vereinigten American Ship and Commerce Corpora
tion und American Hawaian Steamſhip Company gemeinſam die
mit ihnen bereits zuſammenarbeitende Reederei und Schiffs
dampferfirma Livermoore Deaborn Co erworben und ihr unter
der neuen Firmierung United American Line die Leitung ihres
geſamten iffsparkes übertragen An die Spitze der United
American Line traten Charles Livermoore als Präſident und
Henry Dearborn als Vizepräſident denen eine Reihe erfahrener
Schiffahrtsleute unter anderem auch die leitenden Beamten des
früheren Newyorker Büros der Hamburg Amerikg Linie W G
Sickel und E Lederer zur Seite ſtehen werden Der Schiffspark
den die neue Geſellſchaft bearbeiten wird beſteht aus 86 Schiffen
mit zirka 600 000 Tonnen Tragfähigkeit darunter 200 000 Tonnen
vom amerikaniſchen Schiffahrtsamt überwieſen Eine Reihe von
Neubauten darunter zwei auf der Cheſterwerft für die American
Hawaian Steamſhip Company im Bau befindliche größere Schiffe
mit Dieſelmotoren nach dem Typ Burmeiſter und Wein wird
dieſen Schiffspark künftig vergrößern Zu den Aufgaben der
neuen Geſellſchaft wird die Ausführung der zwiſchen Harriman

76 der Hamburg Amerika Linie kürzlich getroffenen Abkommen
gehören

Börſenſtimmungsbild
Berlin 12 Auguſt Da die Lage im Oſten hinſichtlich einer

Verſtändigung Rußlands mit den Weſt Staaten wegen Polen in
finanziellen Kreiſen im Auslande und auch hier als Jnſtanz be
urteilt zu werden ſcheint trat heute hier eine nicht unweſentliche
Abſchwächung der ausländiſchen Deviſenpreiſe ein Jm Zuſam
menhang damit iſt das Jntereſſe für Valuta und Kolonialpapiere
erlahmt deren Kurſe durchweg bis 10 Prozent nachgaben ſo
Schantungbahn Neu Guinea Auch Petroleumwerte hatten heute
bei kleineren Schwankungen ſtillen Verkehr Deutſch Petroleum
1250 bis 1185 bis 1200 Erdöl 2100 bis 2075 Ungeſchmälert aber
erhielt ſich die Kaufluſt für Montanwerte von denen Bismarck
hütte Bochumer Gußſtahl Buderus Harpener Phönix und Thale
um 10 bis teilweiſe 25 Prozent ſtiegen mit Ausnahme der mäßig
ſchwächer liegenden Hohenlohe Aktien Recht ſtillen Verkehr hatten
wieder Schiffahrts Chemiſche Elektriſche Kali und Bank
werte bei im allgemeinen unweſentlichen Kursveränderungen
Heimiſche Rentenwerte unterlagen nur ganz geringfügigen Kurs
abweichungen

Deviſenkurſe
Berlin 12 Auguſt

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Auszahlungen ſtellen
7 an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marb
wie folgt
oeweaeeewswewueuenlneoreeſch kuuuoseeeeeeet

Heue GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 1501,00 1504,00 154 00 1544 00
Brüſſel Antwerpen 357 15 357,35 357,15 357,85
Chriſtiania 681,80 6883 20 701,80 7038,20684 830 685,70 701,80 703,20
Stochholm 943 0 944 9 956 50 98S58,50Helſingfors 145 85 146,50 146,85 46,50talien 230 65 231,15 232 75 1 233,25ondon 167,05 167,45 168,55 l 68,95RVew Vor k 45,70 45 80 46,25Paris 334,66 335 35 334,65 385S 35Schweiz 764,20 7665 50 767,20 768 80Spanien 694,s80 S895S 70 691,80 89098,20Wien altes t 22,72 22,78DeutſchOeſt abgeſt 28,171 22,23 283,17 23,23
Tag 80,90 81,19 82,65 82 85BZubapeſt 22 27 23 23 22,721 22,78Bulgarien e v 0 eKonſtantinopel

Produktenbericht
Berlin 12 Auguſt Bei etwas ebhafteren Umſätzen konn

ten ſich die Preiſe am Hafermarkt zunächſt etwas befeſtigen Für
Oelſaaten iſt die Stimmung beſonders außerhalb feſt geblieben
das Angebot darin blieb knapp Große Nachfrage zeigte ſich für
Futterſtoffe aller Art ebenſo für Erbſen und Ackerbohnen Heu
wird zurzeit nur in beſonders guter Beſchaffung Stroh auch auf
ſpätere Lieferung verlangt Wetter regneriſch

Berlin 12 Auguſt Amtliche Notizen Preis für 1000 Kls
in Mark Jnländ Hafer loko ab Speicher frei Wagenloko ab Bahn 2600 2640 ſofortige Abladung ab Abladeſtation
2500 2600 Tendenz feſter

Preisrückgang in Kakaobohnen Aus Fachkreiſen wird be
richtet Die Preiſe für Rohſtoffe aus denen Kakaopulver herge
ſtellt wird ſind ſeit Monaten gewaltig geſunken So koſteten noch
vor etwa 3 Monaten Kakaobohnen 2000 bis 2500 Mk per 50 Klg
und heute iſt der Preis auf 500 bis 550 Mk geſunken Accrakakao
notiert heute 500 Mk Thomé 700 Mk Kamerun 600 Mk bei
ruhigem Geſchäft und Neigung zu weiter ſinkenden Preiſen Nach
Lage der Dinge am Kakaomarkt erſcheint es ganz ausgeſchloſſen
daß ſich die Kleinhandelspreiſe auf der bisherigen Höhe noch lange
halten können denn 20 Mk für 1 Pfund Kakao im Kleinhandel
iſt nach den Engrospreiſen berechnet viel zu hoch und berückſichtigt
man weiter den Gewinn den die Fabrikation aus Kakaobutter
erzielt 1 Zentner Kakaobohnen ergeben etwa 30 Pfund Kakago
butter à 20 Mk 600 Mk ſo ſollte man meinen daß der Preis
für Kakao im Kleinhandel längſt hätte reduziert werden müſſen
Ganz vereinzelt erhält man wohl im Kleinhandel das Pfund
Kalao mit 15 bis 17 Mk angeboten es handelt ſich jedoch hier um
keine Qualitätsware Die Schwierigkeiten die den Markt z Zt
noch beherrſchen ſind in erſter Linie in dem noch beſtehenden Ein
fuhrverbot zu erblicken Sobald aber die Aufhebung des Einfuhr
verbots wichtiger Rohſtoffe erfolgt iſt und dies dürfte hoffentlich
nicht mehr allzu lange dauern wird der Markt mit Ware rei
lich verſehen ſein Alsdann werden die Preiſe gewaltig ſinken un
der Kakao kann dem deutſchen Konſum wieder als Volksnah
rungsmittel zugeführt werden was unter den obwaltenden Ver
hältniſſen leider nicht der Fall iſt

Preiserhöhung für Bleifabrikate Das Kölner Syndikat für
gewalzte und gepreßte Bleiſabrikate hat mit Wirkung vom 10 Aug
ab ſeine Preiſe um 100 A auf 800 A für den Doppelzentner
Sxrachtbaſis Köln erhöht

Preisermäßigung fur Fittings Der Verband deutſcher F
tingswerke in Düſſeldorf hat mit Wirkung vom 1 Auguſt ab eine
Ermäßigung für ſchmiedeeiſerne Fittings um durchſchnittlich 100
bis 200 Proz brutto vorgenommen Für gußeiſerne Fittings
wurde der Aufſchlag auf 516 bis 560 Proz ermäßigt Für guß
eiſerne Flanſchen auf 565 615 Proz

Anbau von Zuckerrüben für die Zuckerfabriken des Deutſchen
Reiches Nach einer Veröffentlichung des Statiſtiſchen Reichs
amtes werden für die Kampagne 1920/21 273 Fabriken in Betrieb
kommen während im Vorjahre 261 Betriebe ſich mit der Rüben
verarbeitung beſchäftigten Es ſind von dieſen Fabriken im ar
land ſelbſt angebaut worden 16 917 Hektar gegen 15 498 Hektar
i V Jnsgeſamt beträgt die Rübenanbaufläche 278 652 Hektar ſie
iſt um 17 013 Hektar geſtiegen das ergibt gegen das Vorjahr in

rozenten ausgedrückt eine Steigerung von 6,5 Prozent Jn
Preußen ohne die thüringiſchen Gebietsteile hat ſich die Zahl der
arbeitenden Fabriken um 7 auf 197 erhöht und die Anbaufläche
um 11 419 Hektar oder 5,7 Prozent auf 212 456 Hektar

Neue Verſichernungs Akt Geſ Am 5 Auguſt dieſes
Jahres iſt in Mannheim von der Mannheimer Verſiche
rungsgeſellſchaft Mannheim der Continentalen Verſiche
rungs Geſellſchaft Mannheim der Rheiniſchen Kreditbank
Mannheim der Pfälziſchen Bank Ludwigshafen a Rhein
und der Mannheimer Bank Mannheim eine Aktien Geſell
ſchaft gegründet worden unter der Firma Rhein Moſek
Allgemeine Verſicherungs Aktien Geſellſchaft mit dem Sitz in
Berlin Das Aktienkapital beträgt acht Millionen Mark bei

Einzahlung Die Geſellſchaft wird betreiben die Feuer
verſicherung Transportverſicherung Einbruch Diebſtahlver
ſicherung Waſſerleitungsſchädenverſicherung Rückverſicherung
jeder Art Jn den erſten Aufſichtsrat wurden gewählt Herr
Geheimer Kommerzienrat Dr Broſien Mannheim Vor
ſitzender Exzellenz von Jagemann Heidelberg Kommerzien
rat Richard Poſt Heppenheim Generaldirektor Hermann
Haltermann nheim Fabrikant Clemens Oppenheimer
Hamburg Zum Vorſtand wurden beſtellt Direktor Erich
Haaſe Berlin und Dr Carl Weiß Mannheim

Wagenſtellung Auf den Stationen des Direktionsbezirks
Halle a den Stationen der Lauſitzer Zſchipkau Finſterwalder
und Deſſau Wörlitzer Bahn ſind am 11 8 zur Verladung von
Braunkohlen Braunkohlen Briketts Naßvpreßſteinen und Braun
e ets geſtellt 5338 nicht geſtellt 39 Wagen zu je 10 To Lade
gewicht

Berliner Börsevom 12 August 1920
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Telegramm

Deutsehe Werte Chem Griesheim 290 78
v Ditsch Schatzsc r nax 39600T onsolidation SchaSe i R ich an 7323 CröllwitzerPapierfbk h

v n 325 Daimler Motoren 212 ,00s 7 Deutsche Luxemburg 288 00s W 35 Deutsche Treuhand
Se Preuß Konsole S ol 56 90 23 sche Erdöl 459900o 54 10 eutsche Gasglühl4 Charl Stadtanl Deutsche Kali 702,0089199 98 00 Deutsche Waffen undm v Stadtanl Döonrzr u 43209onnersmarc o

Neulandsoh a mann 45925rrkoppwerkm Centr Bod o R rei 355323lberfelder Farben4 l Preuß Hyp Bk 8 29 Felten Guillaume 405 50
Pfdbf 1911 88,50 Gasmotoren Deutz 186,00Dess Gas Oblig 58,60 r 260 00e er ar b 98,76 G e nlirohen Berg 807,00
Ausländ Werto Glauziger Zuckerſbk 480,00
Oesterr Kronen rnrente zo Vngar Goldrente 82,00 r car Kronen Hirsch Kupfer 27 1,05

h 27 26 Höchster Farbwerke 400,00
kisendahn Aktion Honenene Werre 22889
Halberst Blankenb Humboldt Masch 165,25
Halle Hettstedter IIse Bergbau 400,00Schantungbahn e 700 00 Kahla Porzellan 700,00Allg Lokal Str 96 Kaliw Aschersleben 898,00Gr Berl Str 129 00 Körbisd Zucker Akt
Magdeburger Str B 147,00 Kyffhäuscrhütte
Prinz ieinrich B Lahmeyer Co 188,75ter er 510,00agaurahütte 350,00Sohitfahrts Aktien ine e 332758

udwig Loewe Co CHambsg Pakettahrt 176,12 Lothringer Hütte 810,00
Hambg Südamerika 288,25 Mannesmannröhren 398,00
Hansa Dampfschift 269,50 jſasch Fabr Buckau 288,60
Nordd Liovd I168,75 Opernoml Lisonn Bd 23700

o Coro HagBank Aktien do Kolewerke 308,00
Bank i Thür 169 76 Orenstein Koppel 277 ,00Berl Handelsges 206,00 Phönix Berg 24580 ,50Commerz Diskonto Khein Metall Vorz 28 1,00benk 160,00 Rhein Stahlwaren 379,00Darmstädter Bank 142,25 Riebeck Montan 358,00
Dessauische Landes Rombacher Hütten 287,75
bank 127 00 Rositzer Braunk 390,25Peutsche Bank 268,00 Rositzer Zucker 234,75

Diskonto Comm 194,75 Sangerhäuser Masch 417,09
Dresdner Bank 18i,25 Huegosehneider AG 240,00Leipzig Credit Anst 152,25 Schuckert Co 201 es

Mitteld Kreditbank 140,75 Siemens Halske 234,75
Mitteld Privatbank 188,60 Stettiner Cham S098,50
Nationalbank 149,00 Stettiner Vulkan 248,00Oesterr Kredit 8100 Stollberger Zinkh 276,00Reichsbank 147 12 rals Spielkarten 360,00Be 496,00lndustrie Aktien ins Horgellen 244,00

Schultheiss Brauerei 240,00 Ver Röln Rottreiler 7
Akt f Anilin 385,00 Ver GlanzstoftAlgem Elektr Ges 285,00 Wegelin 8 Hupner 722928
Ammendorfer Pa Werschen VWeißenfel i
pierſabrik 655S ,00 ser Braunk 5Anbelter Kohlenw 282,00 westeregein la 2332Annaberger Steingut 869,00 Wittener Gußßstahl 98322

Badische Anilin 450,25 Wrede Malzerei 7522202
Bergmann Elekt Akt 226,75 e 142 50Zeitzer MaschBerl Masch Bau 242 00 Zeillstoft W althot 819,09
Bismarckhütte 668 00 Otavi Minen 342,59Bochumer Gußstahl 434 ,00 TChem Fabr Buckau 872,00

Tendenz fest
eLeipziger Börse

Leipzrig den 12 August 1920
Hallesche Zucker Raffinerie 268,00Leipziger Malzfabrik Schkeuditz 1356 ,09
Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 156,00
Mansfelder Gewerkschaft 4259 00Portland Zementfabrik Halle 188,60
Prehlitzer Brounkohlen e 1450,00

Priori J an7 95 22288 o
avJacobMar ellaeil für Provinzialnachrichten Gericht 5

andel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Unterhaltungsbeilage
Vermiſchtes Sport uſw Dr Karl Baer i für den
teil Hans Wildt Verlag Saale Zeitung G m b

nzeigen
alle

Druck Zeitungsverlag und Druckerei Otto Hendel
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